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Vorwort  

 
 
Der deutsche und der europäische Gesetzgeber haben das Zivilprozessrecht in den letz-

ten Jahren in vielen Bereichen modernisiert. Von größter Bedeutung für die Praxis ist in-
soweit, dass der deutsche Gesetzgeber den vollständigen Übergang zum elektronischen 
Rechtsverkehr bis 2026 eingeleitet hat. Deutscher und europäischer Gesetzgeber fördern 
nun stärker als bisher Mediation und außergerichtliche Streitschlichtung, insb. in Verbrau-
chersachen. Daneben hat der deutsche Gesetzgeber versucht, einige Schwachstellen des 
Rechtsschutzsystems zu beheben. Er hat etwa die Beschlusszurückweisung der Berufung 
neu geordnet, die Rechtsbehelfsbelehrung in Zivilsachen und die Entschädigung bei über-
langen Gerichtsverfahren neu eingeführt, das Recht der Prozesskostenhilfe verschärft, das 
Sachverständigenrecht überarbeitet und für einige Sachgebiete Spezialkammern kraft Ge-
setzes eingeführt. Die Europäische Union hat die Brüssel Ia-Verordnung, die Erbrechtsver-
ordnung und die Güterrechtsverordnungen neu erlassen sowie die Mahnverordnung und 
die sog. Small-claims-Verordnung überarbeitet. Hinzu kommen zahlreiche Änderungen 
prozessualer Einzelnormen im materiellen Recht sowie eine umfangreiche richtungs-
weisende Rechtsprechung. Eine Neuauflage war deshalb überfällig. Sie will diesen Verän-
derungen vollständig Rechnung tragen und das aktuelle deutsche Zivilprozessrecht wie 
bisher umfassend systematisch darstellen. Diese Systematik, ihre wesentlichen Grundbegrif-
fe und die Struktur dieses dogmatischen Systems beruhen dabei nach wie vor auf den 
Ideen, die Leo Rosenberg in der ersten Auflage dieses Lehrbuchs 1927, also vor gut 90 
Jahren entwickelt hat.  

Die Neuauflage gibt die Gesetzeslage zum 1.1.2018 wieder. Rechtsprechung und 
Schrifttum sind ebenfalls bis zu diesem Zeitpunkt, im Rahmen des Möglichen noch bis 
Ende Januar verarbeitet. Mein großer Dank gilt der Lektorin Frau Hildgund Kulhanek für 
ihre sorgfältige Durchsicht des Manuskripts. Meiner Familie danke ich herzlich für ihre 
Geduld und für ihr Verständnis; über lange Zeit hat sie mir einen ungestörten Freiraum 
eingeräumt, damit ich diese Auflage abschließen konnte. 

 
Regensburg, im März 2018 Peter Gottwald 

 
 

1 
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